
SEELSORGEREGION TURTMANN

Pfarreiblatt für den Monat Juni 2024



  1. Sa Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer

  3. Mo Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 
  Märtyrer in Uganda

  5. Mi Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote 
  in Deutschland, Märtyrer

  6. Do Hl. Norbert von Xanten, Ordens-
  gründer, Bischof von Magdeburg

  7. Fr HEILIGSTES HERZ-JESU
  Les 1: Hos 11,1.3–4.8a.c–9
  Les 2: Eph 3,8–12.14–19
  Ev:  Johannes 19,31–37

  8. Sa Unbeflecktes Herz Mariä

11. Di Hl. Barnabas, Apostel

13. Do Hl. Antonius von Padua, 
  Ordenspriester, Kirchenlehrer

15. Sa Hl. Bernhard von Aosta, Archidiakon, 
  Gründer des Hospizes auf dem 
  Grossen St. Bernhard

  Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien

19. Mi Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer

21. Fr Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann

22. Sa Hl. Paulinus, Bischof von Nola
  Hl. John Fisher, Bischof von Rochester, 
  Hl. Thomas Morus, Lordkanzler, 
  Märtyrer

24. Mo GEBURT DES HEILIGEN JOHANNES 
  DES TÄUFERS
  Les 1: Jes 49, 1– 6
  Les 2: Apg 13, 16.22–26
  Ev: Lukas 1, 57– 66.80 

26. Di Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, 
  Priester
Josefmaria Escrivá de Balaguer, 1902 in Barbas-
tro (Spanien) geboren, wurde 1925 zum Priester 
geweiht und gründete am 2. Oktober 1928 das Opus 
Dei. Damit erschloss er in der Kirche Männern und 
Frauen aller Lebensbereiche einen neuen Weg, der 
christlichen Berufung in der Welt durch die Hei-
ligung des Alltags voll zu entsprechen. Mit seinen 
Schriften förderte er die besondere Sendung der 
Laien in der Kirche. Nach seinem Tod am 26. Juni 
1975 in Rom wurde das Opus Dei 1982 als Personal-
prälatur errichtet. Papst Johannes Paul II. hat ihn am 
6. Oktober 2002 heiliggesprochen.

27. Do Hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof,
  Kirchenlehrer
  Hl. Marguerite Bays, Jungfrau

28. Fr Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer

29. Sa Hll. PETRUS UND PAULUS, APOSTEL
  Les 1: Apg 12, 1–11
  Les 2: 2 Tim 4, 6 – 8.17–18
  Ev: Matthäus 16, 13 –19

Sonn- und Feiertage, sowie Namenstage im Monat Juni

 Sonntag, 2. Juni
 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Dtn 5,12–15
  Les 2: 2 Kor 4,6–11
  Ev:  Markus 2,23 – 3,6

 Sonntag, 9. Juni
 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Gen 3,9–15
  Les 2: 2 Kor 4,13–5,1
  Ev: Markus 3,20–35

 Sonntag, 16. Juni
 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 Flüchtlingssonntag
  Les 1: Ez 17,22–24
  Les 2: 2 Kor 5,6–10
  Ev: Markus 4,26–34

 Sonntag, 23. Juni
 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Ijob 38,1.8–11
  Les 2: 2 Kor 5,14–17
  Ev: Markus 4,35–41

 Sonntag, 30. Juni
 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Weish 1,13–15; 2,23–24
  Les 2: 2 Kor 8,7.9.13–15
  Ev: Markus 5,21–43



SPOKEN WORD

Stefan Fischer alias «Sent» ist ein Bibel-Nerd und Spoken-Word-Künstler. Er liebt es, mit 
dieser Kunstform biblische Stories auf frische Art mit viel Humor und Wortakrobatik auf die 
Bühne zu bringen.

Ich bin der Weg…

Wie ist deine Reaktion auf Jesus?

Gewisse können nichts damit anfangen und denken:
Um Himmels Willen lieber GRILLEN

Andere sehen den Glauben als Wellness-Oase.
Um Himmels Willen CHILLEN

Andere wollen schlicht und einfach keine Heilung für ihre Wunden.
Um Himmels Willen PILLEN

Einige glauben, Glaube sei wie militärischer Gehorsam.
Um Himmels Willen DRILLEN

Traurigerweise meinen einige Fehlgeleitete sogar, sie müssten
Um Himmels Willen KILLEN

Gewisse sind Grossmäuler, wissen immer alles besser.
Wie diejenigen, die bei einem schreienden Baby panisch meinen:
Um Himmels Willen STILLEN

Für andere ist der Glaube eine Garantie für Wohlstand.
Um Himmels Willen VILLEN

Dabei liegt dem Glauben nicht etwas zugrunde, das wir tun.
Sondern SEINE Tat, er steht in unsere Schuhe.
Er erwirkt in uns die ewige Ruhe.

Gott liebt alle Menschen, jede und jeder wertvoll wie sein Augapfel.
Um Himmels Willen PUPILLEN

Stefan Fischer alias «Sent»



Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine eigene Webseite. Besuchen Sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch

Infos aus der Seelsorgeregion

Pferdesegnung 2024

Warum braucht es Tiersegnungen?
Der Mensch trägt nach christlicher Überzeugung Verantwortung für die Mitgeschöpfe und die 
gesamte Natur. Durch Tiersegnungen wird dieses Verhältnis von Mensch und Tier in der Liturgie 
zum Ausdruck gebracht. Tiersegnungen können die Schönheit der Schöpfung und ihre Bewah-
rung zum Inhalt haben oder auch den Dank an Gott für die Geschöpfe in den Mittelpunkt stellen. 
Segnungen sind Zeichenhandlungen. Sie sollen das Leben von Menschen aus dem Glauben 
heraus deuten und gestalten. Der Mensch bringt sich dabei mit seinen Anliegen und Sorgen in 
die Gebete und liturgischen Handlungen ein und bittet stellvertretend für andere.

Was ist ein Segen überhaupt?
Segen heisst, dass etwas gedeihen soll. Erst wenn Segen auf einer Sache, einem Projekt liegt, 
kann daraus etwas werden. Der Segen konkretisiert das Wissen, dass der Segen Gottes auf der 
ganzen Schöpfung und insbesondere auf Mensch und Tier ruht. Die Worte des Segens bewirken 
etwas Positives, das wir Menschen nicht selbst machen können. Ein Segen schliesst das eigene 
Zutun, das eigene Bemühen nicht aus, aber gesegnete Menschen erfahren: Es gibt etwas Grös-
seres als die eigenen Anstrengungen.

Gott will, dass wir den empfangenen Segen mit anderen teilen. Und zwar nicht nur zu beson-
deren Anlässen, sondern auch im Alltag. Das tun wir, indem wir anderen Menschen Gutes zu-
sprechen (bene-dicere: segnen): gute Worte in schöne und schwierige Situationen mit hinein-
nehmen. Dazu gehört auch, andere wertzuschätzen, sie zu loben, zu umarmen, sich Zeit für 
jemanden zu nehmen. Anderen einen Gefallen zu tun, für jemanden zu beten.



LOBLIED DER TIERE

Das Pferd lobt dich, Schöpfer,
mit seiner Kraft
und der Anmut der Bewegung,

der Adler lobt dich, unendliche Weite,
mit seinem kunstvollen Flug und seinem weiten Blick.

die Maus lobt dich, Beweger aller Dinge,
in ihrem schnellen Lauf und ihren scharfen Zähnen.

Die Schildkröte im Meer lobt dich, Schöpfer,
mit ihrem langen Atem
und ihrem Orientierungssinn,

die Kuh lobt dich, Ernährer aller Wesen,
mit ihrer Milch
und ihren braunen Augen.

der Kanarienvogel lobt dich, Melodie des Kosmos,
mit seinem Singen
und seinem schönen Federkleid.

Der Hund lobt dich, Schöpfer,
bei der liebevollen Berührung eines Menschen
dich, der du treu bist in deiner Liebe.

Die Katze lobt dich, Schöpfer,
mit ihrem anschmiegenden Schnurren,
dich, Urzärtlichkeit von Anfang an.

Der Mensch öffnet seine Augen,
seine Ohren, seinen Mund
und lobt dich, Urgrund allen Seins,

in der Schönheit deiner Kreatur,
und als Freund der Tiere, dich, du Herz aller Wesen.

Orgelbesichtigung der Primarschüler
Auch in diesem Jahr hatten die Kinder aus unserer Seesorgeregion wieder Gelegenheit die 
 Orgel, die Königin der Instrumente, näher kennen zu lernen. Bei Pfarrer Marius in Turtmann 
und Pastoralassistentin Esther in Agarn wurden den Kindern die verschiedenen Klangfarben 
der einzelnen Register nähergebracht. Sie haben erfahren wie eine Orgel funktioniert, wann und 
wofür man sie einsetzt und welche Freuden und Sorgen sie uns bereitet. Nach einem Orgelquiz 
hat sich den Schülerinnen und Schülern auch Gelegenheit geboten die Register selber auszu-
probieren und die Orgel zu spielen. Wer weiss, vielleicht wächst da ja der eine Organist oder die 
andere Organistin heran…



Spitalbesuch und Krankenkommunion
Wer Angehörige im Spital oder zu Hause hat, die gern Besuch des Seelsorgeteams hätten, 
möge sich ans Seelsorgeteam wenden.

Empfang Kardinal Emil Tscherrig im Bistum Sitten

2. Juni 2024
12.00 Uhr Messfeier in der Kathedrale Sitten, anschliessend Apéro

Wir alle sind herzlich eingeladen zum Kardinalsempfang in Sitten!

Gottesdienstordnung vom 1./2. Juni 2024
Am Wochenende vom 1./2. Juni 2024 finden die Gottesdienste in unserer Seelsorgeregion 
wegen des Kardinalempfangs in Sitten ausschliesslich am Samstag, 1. Juni 2024 statt. 
Besten Dank fürs Verständnis!

Das Seelsorgeteam



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

Juni 2024

  1. Sa Ausflug FMG Agarn
 18.00 Uhr Wortgottesfeier  

zum 9. Sonntag im Jahreskreis
 Opfer für die Pfarrei

  6. Do 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet 

in der Kapelle

  7. Fr Krankenkommunion
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet  

und Aussetzung
 19.30 Uhr Messfeier

 Gedächtnis
 Marie und Peter Ammann 

 und Margrit Tschopp

  8. Sa 18.00 Uhr Messfeier  
zum 10. Sonntag im Jahreskreis

 Stiftmesse
 Paul Lötscher

 Gedächtnis
 Christa Meichtry,  

Helene und Carlo Schnydrig
 Rolf Grand und verstorbene 

Angehörige
 Marie und Leo Matter und 

verstorbene Angehörige
 Marie Matter

 Opfer für den Renovationsfonds 
der Kirche

11. Di Spirituelle Wanderung 
Naturkneippweg Blitzingen KFBO

12. Mi 17.30 Uhr Bibelgespräch der 
Seelsorgeregionen Leuk, 
Leukerbad und Turtmann 
in der Kapelle Spital Visp

13. Do 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

 10.00 Uhr Ausflug und Mittagessen 
der Pro senectute: Andacht in der 
Kapelle St. Antonius im Berisal

 19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in der Kapelle

14. Fr 19.30 Uhr Messfeier

 Gedächtnis
 Daniel Mathieu, Rudolf Lötscher, 

Barbara und Johann Josef Mathieu

16. So 10.30 Uhr Messfeier  
zum 11. Sonntag im Jahreskreis

 Gedächtnis
 Monika Beney und verstorbene 

Angehörige
 Martin Grand und verstorbene 

Angehörige
 Stefanie Furrer

 Kollekte für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas

20. Do 08.00 Schulmessfeier
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in der 

Kapelle

21. Fr 19.30 Uhr Messfeier

 Gedächtnis
 Olga und Andreas Lötscher  

und verstorbene Angehörige

22. Sa 18.00 Uhr Messfeier

 Stiftmesse
 Emil Pfammatter

 Gedächtnis
 Ruedi Zen-Ruffinen  

und Angehörige
 Für alle lieben Verstorbenen
 Yvonne Locher und Hortense 

Amherd

 Papstkollekte

27. Do 19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 in der Kapelle

Agarn



28. Fr 14.30 Uhr Schulschussmesse
 19.30 Uhr Messfeier

 Gedächtnis
 Alfred und Jean-Paul Schmid

29. Sa 18.00 Uhr Messfeier  
zum 13. Sonntag im Jahreskreis

 Stiftmesse
 Julius Lötscher

 Opfer für die Pfarrei

Trauergottesdienst 
Marie Matter
Geboren am 08. Juni 1934

Verstorben am 13. April 2024

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben,
sondern eine Erlösung.
Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in eurem Herzen.

Der Herr schenke Marie die ewige Ruhe!

Mit grosser Freude durfte die Pfarrei Agarn am 2. Mai Jolyne De Donno, Oriana Grichting, Jonas 
Juon, Manuel Mathieu, Ian Schnyder und Ardit Schnydrig in die Ministrantenschar aufnehmen. 
Auf die Fürsprache des heiligen Tarcisius, Patron aller Ministrantinnen und Ministranten, möge Gott 
unsere neuen Messdiener segnen:

• mit einem Herzen voll Glauben, damit ihr Feuer und Flamme seid für das, was ihr tut.

• Mit einer Hand voll Liebe, damit ihr nie vergesst, um was es geht.

• Mit einem Bauch voll Mut, damit ihr stehen bleibt, wenn die Angsthasen davonspringen.

• Mit einem Kopf voll Flöhen, damit euch die Flausen nie vergehen.

• Mit einem Ohr voll Glocken, damit ihr es läuten hört, wenn Gott euch braucht.

• Und mit einem Rücken voll Flügel, damit euch eure Gemeinschaft stärkt und Aufschwung verleiht.

Das sei Gottes Segen für die Ministranten, damit sie mit Freude Gott und den Menschen dienen in der 
Kirche und auf den Strassen der Welt – ein Leben lang.

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine eigene Webseite. Besuchen Sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

Juni 2024

  1. Sa 18.00 Uhr Messfeier  
zum 9. Sonntag im Jahreskreis  
in Unterems

 Opfer für die Kirche

  2. So 12.00 Uhr Messfeier 
Kardinalsempfang Emil Tscherrig 
in Sitten, anschliessend Apéro

  5. Mi 08.30 Uhr Wortgottesfeier  
in Unterems

 18.30 Uhr Messfeier in Oberems

  7. Fr 10.30 Uhr Messfeier im APH 
Unterems

  8. Sa Vereinsausflug FMG Unterems

 18.00 Uhr Wortgottesfeier  
zum 10. Sonntag im Jahreskreis 
in Unterems

 Opfer für die Kirche

  9. So 09.00 Uhr Messfeier  
zum 10. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems, Totenamt für  
die Schützenbruderschaft Ems

 Opfer für die Kirche

10. Mo Ausflug FMG Oberems

11. Di Spirituelle Wanderung 
Naturkneippweg Blitzingen KFBO

12. Mi 08.30 Uhr Messfeier in Unterems
 18.30 Uhr Wortgottesfeier in 

Oberems

 17.30 Uhr Bibelgespräch 
der Seelsorgeregionen Leuk, 
Leukerbad und Turtmann 
in der Kapelle Spital Visp

15. Sa 18.00 Uhr Messfeier  
zum 11. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems

 Stiftmesse
 Frieda und Ernst Hischier-Fux
 Hans Regotz
 Miranda Fussen
 Klara Borter und Cäcilia Borter

 Gedächtnis
 Marcel Borter, Irene und Albert 

Bregy-Tscherrig

 Kollekte für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas

19. Mi 08.30 Uhr Wortgottesfeier in 
Unterems, anschliessend Pfarrbüro

 18.30 Uhr Messfeier in Oberems

21. Fr 15.30 Uhr Wortgottesfeier im APH 
Unterems

23. So 09.00 Uhr Wortgottesfeier  
zum 12. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems

 09.00 Uhr Messfeier  
zum 12. Sonntag im Jahreskreis 
in Unterems

 Stiftmesse
 Kurt und Mathilde Merz-Imboden

 Papstkollekte

26. Mi 08.30 Uhr Wortgottesfeier  
in Unterems

 18.30 Uhr Messfeier in Oberems

29. Sa 18.00 Uhr Wortgottesfeier  
zum 13. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems

 Opfer für die Kirche

30. So 09.00 Uhr Messfeier  
zum 13. Sonntag im Jahreskreis 
in Unterems

 Opfer für die Kirche

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine eige-
ne Webseite. Besuchen Sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch

Ems



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

Juni 2024

  1. Sa 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 19.30 Uhr Wortgottesfeier

 Opfer für die Kirche

  2. So 12.00 Uhr Messfeier 
Kardinalsempfang Emil Tscherrig 
in Sitten, anschliessend Apéro

  8. Sa  19.30 Uhr, Messfeier

  9. So 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10.30 Uhr Messfeier in Tuminen

 Opfer für die Kirche

12. Mi 08.30 Uhr Wortgottesfeier

16. So 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

 09.00 Uhr Messfeier

 Stiftmesse: Adele Eggs

 Gedächtnis:
 René Bregy
 Martha Andres-Eggs
 Maria Bregy-Ruffiner

 Kollekte für die Flüchtlingshilfe  
der Caritas

22. Sa 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 19.30 Uhr Messfeier

 Gedächtnis:
 Cäcilia, Franz, Valentin, Daniela, 

Adel Eggs; Gottfried, Olga Bregy

 Papstkollekte

26. Mi 08.30 Uhr Messfeier

29. Sa 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 HL. PETRUS UND HL. PAULUS

 19.30 Uhr Messfeier

 Opfer für die Kirche

Ergisch Für ein Dankeschön 
ist nie zu spät!

Ein von oben bis unten festlich dekoriertes Ge-
meindehaus lud am 24. März 2024 zum tradi-
tionellen Spaghetti-Plausch in Ergisch ein.

Fleissige Helferinnen und Helfer haben mit ih-
rem grossem Engagement keinen Aufwand und 
keine Mühe gescheut. Die zahlreichen Gäste 
wurden kulinarisch wahrlich verwöhnt! Auf die 
reiche Auswahl an Spaghetti mit feinen Saucen 
folgte noch ein grossartiges Kuchen- und Des-
sertbuffet.

Die Spenderinnen und Spender zeigten sich 
auch entsprechend grosszügig, denn der stol-
ze Betrag von Fr. 2'740.–– zugunsten der Orga-
nisation Bärgüf, welche sich für Menschen mit 
Krebs einsetzt, konnte gesammelt werden.

Ein herzliches «Vergelt’s Gott» den zahlreichen 
Gästen für ihr Wohlwollen und allen, die mit 
dazu beigetragen haben, dass der diesjährige 
Spaghetti-Plausch wieder zu einem besonde-
ren Anlass wurde.

Pfarrei Ergisch



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

Juni 2024

  1. Sa 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 19.30 Uhr Messfeier

 Opfer für die Kirche

  2. So 12.00 Uhr Messfeier 
Kardinalsempfang Emil Tscherrig 
in Sitten, anschliessend Apéro

  4. Di 8.05 Uhr Messdieneraufnahme

  6. Do Gebetstag für kirchliche Berufe
 19.00 Uhr Aussetzung + 

Rosenkranz
 19.30 Uhr Messfeier

 Stiftmesse:
 Martha, Ida Oggier

  7. Fr Herz Jesu Freitag
 19.30 Uhr Wortgottesfeier

  9. So 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10.30 Uhr Wortgottesfeier

 Gedächtnis:
 Robert Oggier-Eggo

 Opfer für die Kirche

11. Di 08.05 Uhr Schulwortgottesfeier

13. Do 19.30 Uhr Messfeier

15. Sa 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 19.30 Uhr Messfeier

 Stiftmesse:
 René, Frieda und Jean-Pierre 

Inderkummen

 Gedächtnis:
 Alfred und Ida Graber 

Erwin und Margrith Baumgartner

 Kollekte für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas

Turtmann
18. Di 10.00 VEG

20. Do 19.30 Uhr Wortgottesfeier

21. Fr 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst

23. So 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10.30 Uhr Messfeier  

in Turtmann

 Stiftmesse:
 Leo und Margrith Ammann
 Paul Jäger
 Bernhard Borter-Hischier

 Gedächtnis:
 Heinrich und Emma Jäger-Meyer; 

Emil Dirren-Jäger; Armin Jäger

 Papstkollekte

 10.30 Uhr Wortgottesfeier 
 in GRUBEN

 Papstkollekte

25. Di 08.05 Uhr Schulschlussmesse

27. Do 19.30 Uhr Messfeier

 Gedächtnis:
 Leo und Margrith Ammann;  

Leo und Adelheid Zenhäusern

30. So 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10.30 Uhr Wortgottesfeier 

 in Turtmann

 Gedächtnis:
 Antonia und Leo Grand

 Opfer für die Kirche

 10.30 Uhr Messfeier in GRUBEN

 Gedächtnis:
 Tamara Eyholzer-Bregy

 Opfer für die Kirche



Aus dem Pfarreileben
Autosegnung auf der Rollpiste: Mittwoch, 1. Mai 2024

Der Regenbogen ist ein Zeichen für die Bezie-
hung zwischen Gott und den Menschen. Er er-
innert an das Versprechen Gottes an Noah im 
Alten Testament. Die Geste der Segnung von 
Menschen, Autos, Velos, Fahrzeuge ist auf ge-
heimnisvolle Weise mit diesem Versprechen 
verbunden. Wir glauben, dass Gott uns auf 
dem Weg des Lebens und auf all unseren Fahr-
ten zur Arbeit oder im Urlaub beschützen kann. 
Vielen Dank an alle, die teilgenommen haben. 
Möge Gott Sie segnen und Ihre Schritte auf den 
Strassen des Lebens beschützen.

Taufe von Nik Gattlen
Geboren am 15. November 2023
Getauft am 25. Februar 2024

Wir wünschen klein Nik und seiner Familie von 
Herzen alles Liebe und Gottes reichen Segen!



JUBLA – Aufnahmefeier
Viele von uns haben Freunde, gute Freunde, 
die uns verstehen, auf die wir uns verlassen 
können. Freundschaft ist für unser Leben wich-
tig, darum haben wir im JUBLA-Gottesdienst 
darüber nachgedacht und haben Gott für alle 
unsere Freunde gedankt. Jesus, der uns allen 
ein guter Freund sein will ist immer in unserer 
Nähe. Er will uns in Liebe und Freundschaft 
miteinander verbinden. Wir haben uns darü-
ber Gedanken gemacht, was denn einen guten 
Freund ausmacht:

• Ein Freund geht mit mir durch dick  
und dünn; mit ihm kann ich alles machen.

• Mit einem Freund kann man über alles 
lachen.

• Einem Freund kann man alles sagen.

• Eine Freundin unterstützt mich, wenn ich 
sie darum bitte.

• Ein Freund ist jemand, dem man vertrauen  
kann.

• Ein Freund ist für mich ein Mensch, 
 der immer für mich da ist.

• Ein Freund hilft mir und steht mir bei. 
Ich kann immer zu ihm kommen.

• Eine Freundin ist ein Mensch, der mich mag.

• Eine Freundin kann ich jederzeit anrufen. Sie 
hört mir zu und nimmt mich an so, wie ich 
bin. Bei ihr brauche ich nichts zu beweisen.

• Freunde sind Menschen, die einander 
ermutigen, sich zu entfalten, etwas 
auszuprobieren und weiterzukommen.

• Ein Freund ist für mich ein Mensch, 
der die gleichen Interessen teilt.

• Freunde sind Menschen, die einander die  
Wahrheit sagen können ohne zu verletzen.

• Ein Freund bedeutet für mich Heimat.

In diesem Sinne wünsche wir den neu aufge-
nommenen JUBLA-nern und selbstverständlich 
auch allen alten JUBLA-Hasen viele wertvolle 
Bekanntschaften und treue Freunde an ihrer 
Seite!

Infos, die die gesamte Seelsorgeregion 
betreffen, finden Sie nach dem Wort des 
Lebens!

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine eige-
ne Webseite. Besuchen Sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch



Gibt es eine gemütlichere Art des Reisens als 
mit dem Schiff über den See oder den Fluss 
hinunter? Sanft schaukelnd entfernt sich das 
Schiff vom Ufer und nimmt Kurs auf.

.

Sie können dem Kapitän vertrauen, dass er 
das Schiff in den richtigen Hafen bringt. Sie 
können sich verlassen auf das Können des 
Bordpersonals und auf die Technik, die regel
mässig gewartet wird. Und für den Fall der 
Fälle liegen Rettungsringe und Schwimm wes

ten bereit. Doch was soll schon auf diesem 
idyllischen See passieren? Die Seerettung 
wäre schnell zur Stelle und im schlimmsten 
Fall könnte man auch aus eigener Kraft ans 
sichere Ufer schwimmen. Dieses Sicher heits
gefühl täte uns auch im Alltag gut. Würde 
sich das Leben doch immer in so sicheren 
und sanf  ten Gewässern bewegen!

Fotos: Sr Catherine

Auf dem Schiff

Eine Boots-
fahrt kann Sie 

daran erinnern: Sie sind 
beschützt, Gott hält Sie 

in der Hand.

Text aus dem empfehlenswerten Buch

55 Orte zum Aufatmen – Pausenzeiten im Alltag von Stephan Sigg

Orte, an denen du dir und Gott begegnen kannst. Orte im Alltag,  
die dazu einladen, über sich, das Leben und über Gott nachzudenken. 
Pausen im hektischen Alltag, z. B. Parkplatz, Kino, Brücke, Sternen
himmel, Seeufer, Heimweg, Fussgängerzone, Supermarkt.

ISBN:  9783766625953

Sie dürfen sich entspannt 
zurücklehnen. Ihr Gesicht von 
den Sonnenstrahlen kitzeln 

lassen, die Aussicht geniessen.



Jahr für Jahr bereiten engagierte Katechetinnen 
Kinder auf den Empfang der ersten heiligen Kom
munion vor. Schön gestaltete Erstkommunionfeiern 
ziehen nach Ostern ins Land. Vielleicht denkt der 
eine oder die andere gern an die eigene Erstkom
munion zurück. Aus Kindermund ertönt das «Ich 
glaube» an Gott den Vater, den Sohn und den Hei
ligen Geist. 

Da stellt sich die Frage: «Wo ist dieser Glaube zu 
Hause?» Hat er ausserhalb der Feiern in den Gottes
häusern eine Heimat? Diese Frage stellte sich die 
Fachstelle Katechese Oberwallis und suchte Pilot
pfarreien, die bereit waren, die Eltern in die Erstkommunionvorbereitung miteinzubeziehen. Ein 
Dank geht an dieser Stelle an die Pfarreien in den Schattenbergen und die Pfarrei Termen. Sie 
hatten den Mut, sich auf Neues einzulassen, ohne zu wissen, was daraus resultiert. Ein Dank 
geht ebenso an die Bistumsleitung, die uns in unserem Anliegen unterstützte.

Grundgedanke war folgender: Die Themen «Gemeinschaft», «Wort Gottes», «Tischgemeinschaft 
mit Jesus Christus» und «Sendung» behandelte die Katechetin im Religionsunterricht mit den 
Kindern. Parallel dazu lud die Pfarreileitung die Eltern mit der Unterstützung der Fachstelle Ka
techese zu drei Elternabenden zu derselben Thematik ein. Eine gewisse knisternde Anspannung 
lag vor dem ersten Elternabend in der Luft. Erwartungen und Befürchtungen der Eltern holte die 
Katechetin ab. Die Stimmung wurde von Elternabend zu Elternabend gelöster. Es war plötz
lich interessant über den Glauben zu diskutieren. Auf einem Stationenweg, den die Pfarreien 
der Schattenberge zur Verfügung stellte, konnten Eltern mit ihrem Erstkommunionkind einen 
gemeinsamen Tag verbringen. 

Die Eltern erhielten ein Begleitheft für Daheim. Darin waren kleine Anregungen enthalten, die die 
Familie zu Hause einluden, über den Glauben ins Gespräch, ins Gebet oder ins Tun zu kommen. 
Es war herzergreifend als Eltern erzählten, das Erstkommunionkind deckte zu Hause an einem 
Wochentag den Tisch und lud alle zum Gebet ein. So hat der Glaube im Verlaufe der Vorberei
tung auf die Erstkommunion etwas intensiver Heimat in den Familien gefunden. 

Positiv überrascht waren wir von den Rückmeldungen der Eltern. Sie haben diese Begleitung 
auf dem Weg zur Erstkommunion sehr geschätzt. Es ist ein Hoffnungspflänzchen, das da aufge
gangen ist. Die Auswertungen konnten wir bei der Dekanatskonferenz des Dekanates BrigEr
nen vorstellen. Einige Pfarreileitungen haben ihr Interesse angemeldet. Gerne stellen wir das 
Material zur Verfügung und unterstützen, wo es nötig ist. Und vor allem, das Begonnene wird 
z. B. in der Region BrigerbergSimplon neben der Pfarrei Termen ausgedehnt auf die Pfarreien 
RiedBrig und SimplonDorf. Möge es gelingen!

Madeleine Kronig, Leiterin Fachstelle Katechese Oberwallis

Wo ist der Glaube zu Hause?

Bistum Sitten



Pfarrei Agarn

Wochenende
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 Uhr

2. + 4. und evtl. 5. Samstag im Monat 18.00 Uhr

Werktagsmessen
Donnerstag  8.00 Uhr

Freitag (April bis Ende Oktober) 19.30 Uhr

Freitag (November bis Ende März) 18.30 Uhr

Bürozeit in Agarn – 027 474 96 37
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sakristaninnen
Patricia Plaschy 079 483 45 44

Esther Grichting 079 452 24 61

Pfarrei Ems

Unterems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Oberems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch  08.30 Uhr

Bürozeit in Unterems – 027 932 15 31
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch nach 
den Wortgottesdiensten von 09.00 –11.00 Uhr

Wochenende
gemäss Angaben im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch 8.30 Uhr

Bürozeit in Ergisch – 027 932 23 07
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch
nach den Messen von 09.00 bis 11.00 Uhr

Wochenende
1. und 3. Samstag im Monat 19.30 Uhr
2. + 4. u. evtl. 5. Sonntag im Monat  10.30 Uhr

Werktagsmessen
Dienstag 8.00 Uhr
Donnerstag (April bis Ende Oktober) 19.30 Uhr
Donnerstag (Nov. bis Ende März) 18.30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag (April bis Ende Okt.) 
19.30 Uhr
(November bis Ende März) 18.30 Uhr

Bürozeit in Turtmann – 027 932 13 19
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefonnummern Seelsorgeteam

Pfarrer Marius Bucevschi 027 932 13 19
 077 917 69 05
Pastoralassistentin 027 932 13 29
Esther Metry  079 269 77 35
Katechetin
Eveline Zengaffinen 079 324 12 28
 027 932 24 26

Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Gottesdienstzeiten

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Pfarrei Turtmann www.sr-turtmann.ch

Pfarrei Ergisch


